
Vorschau Rollhockey Aufstieg  NL B/A
RC Biasca – RHC URI Sa. 27.03. 17.00 Uhr

Schwung ins Gotthardderby mitnehmen

MAN. Nach dem idealen Start mit dem Sieg in Friedlingen vor Wochenfrist, 
spielen die Urner diesen Samstag in Biasca. Die Ausgangslage vor dem Derby 
präsentiert sich sehr spannend. Biasca hat die Finalrunde der NL A mit viel Pech 
verpasst. Gerade mal einen einzigen Punkt fehlte den Leventinern nach 16 
Spielen zur Finalrunde. 
Mit Re Cleto haben die Ticinesi den zweitbesten Scorer der vergangenen NL A 
Qualifikation in ihren Reihen. Dazu haben sie sich auf diese Saison hin mit 
einem Italiener verstärkt, der die Defensive massiv stabilisiert hat. Den aus 
Urner Sicht aber sicherlich interessanteste Transfer hat Biasca im Kanton Uri 
getätigt. Erstmals seit Bestehen des Vereins, spielt eine Urner Spieler bei einem 
anderen Verein. Patrik Greimel wollte unbedingt weiter in der NL A spielen und 
hat sich aus diesem Grund zu einem Wechsel ins Tessin entschieden. Für Patrik 
Greimel dürfte das Spiel gegen seine ehemaligen Mitspieler ein ganz besonderes 
sein.

Urner als klarer Aussenseiter

Obwohl die Urner eher überraschend gegen die Friedlinger gewonnen haben, 
sind sie gegen das starke Biascesi klarer Aussenseiter. Vor allem mit dem 
schwierig zu spielenden Plattenboden im Tessin hatten die Urner Spieler in der 
Vergangenheit oftmals grosse Mühe, zudem gelten die Tessiner als sehr 
heimstark. Trainer Hanz Schuler setzt deshalb auch in diesem Spiel zuerst auf 
eine solide Defensive. 
„Wie jedes Spiel beginnt auch das Derby bei 0:0, deshalb haben wir, wenn jeder 
Spieler über sich hinauswächst, auch gegen Biasca eine kleine Chance auf einen 
Punktgewinn.“ Bleibt Trainer Hanz Schuler einigermassen optimistisch.
Die Urner können voraussichtlich in Bestbesetzung antreten. 

Der RHC URI organisiert für dieses Spiel einen Fan Bus- Interessierte melden 
sich bitte unter der Nummer 078 605 23 12 (MAGS)

Max Aschwanden

Junioren B und C mit Heimspielen

Die von Thomas Gisler und Steffi Wyrsch trainierten B Junioren haben sich im 
vergangenen Herbst für die Finalrunde der besten 6 Teams des Landes 
qualifiziert. Mit 2 Heimspielen starten sie in die Finalspiele um den Schweizer 
Meister. Am Samstag um 17.00 Uhr gegen Genf 2 sollten sich die Urner 



eigentlich durchsetzten können. Am Sonntag um 15.00 Uhr gegen Genf 1 wird 
die Aufgabe um einiges schwieriger, gilt Genf 1 doch als klarer Favorit für den 
Meistertitel.
Die von Patrik Gisler und Kilian Bissig betreuten C Junioren bestreiten am So. 
28. März ihr Heimturnier. Den C Junioren ist es ebenfalls gelungen sich für die 
besten Teams des Landes zu qualifizierten. Die C Junioren sind mit einer 
Niederlage und einem Unentschieden vor Wochenfrist nicht ideal in die 
Finalspiele gestartet. Beim Heimturnier wollen die jungen Urner den 
Zuschauern zeigen, was sie wirklich können        
Die Spiele der C Junioren in der Rollhockey Halle Seedorf sind um 9.30 Uhr 
gegen Thun und um  14.30 Uhr gegen Wimmis.

Max Aschwanden         


